
 

Protokoll der Generalversammlung der Cevi 
Jungschar Entfelden vom 5. März 2019 

 
 

 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 
3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 5. März 2018 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und des Präsidenten 
5. Rückblick Sanierung UG 
6. Jahresrechnung 2018 und Bericht der Revisoren 
7. Budget 2019 
8. Wahlen 

a.) Präsidium 
b.) übriger Vorstand 
c.) Revisoren 

9. Jahresprogramm 2019 
10.Verschiedenes und Umfrage 
 
 

1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
 
Der Vereinspräsident Christoph Herzig eröffnet die GV um 19.35 Uhr und begrüsst die zahlreichen 
Anwesenden, an der GV nehmen 30 Stimmberechtigte teil, das ergibt ein absolutes Mehr von 16. 
 
Als Input lädt Fryk die Anwesenden ein, mit ihrem Handy sich auf www.menti.com einzuwählen 
und einzugeben, was Cevi Jungschar Entfelden für mich heisst. Das Resultat wird mittels einer 
WordCloud angezeigt und kurz bewertet. 
 

 
 

2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten, Anpassung Traktanden 
 
Als Stimmenzähler stellen sich Margrit Anaheim und Stefan Ballmer zur Verfügung. Sie werden 
von den Stimmberechtigten mit einem Applaus gewählt. 

http://www.menti.com/


 
Als Tagespräsidentin wird Martin Kohlbeck v/o Smoli vorgeschlagen. Auch er wird mit einem 
Applaus gewählt. 
 
 

3. Protokoll der GV vom 5. März 2018 
 
Das Protokoll der letztjährigen GV  wird einstimmig genehmigt. 
 

 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und des Präsidenten 
 

Jahresbericht der Mädchen- und Bubenjungschar durch das ALT 

 
Das ALT (Abteilungsleitungsteam) besteht wie schon letztes Jahr aus Lea, Andreas, Cedric, Elia 
und Remo. Remo (Militär) und Cedric (Arbeiten) haben sich entschuldigt. Sie stellen gemeinsam 
den Jahresbericht vor. 
 
Der Schitag, der vor kurzem stattgefunden hat war sehr erfolgreich und von guten Bedingungen 
beglückt. 
Der Flohmärt, welcher durch Nadine organisiert wurde war auch im letzten Jahr sehr erfolgreich. 
Das Letztjährige Pfila fand mit 40 Kindern in Muhen statt; dies unter dem Thema „Hippies“. 
Am schweizweit stattfindenden Cevi-Tag machte auch unsere Jungschar mit. Es wurde der Schatz 
gesucht (und gefunden). 
Das Herbstlager (HeLa) fand in Le Landeron statt. Thema war Ghostbusters. 
Ein spezieller Teamevent für die Leiterinnen und Leiter war das Krimi-Dinner. 
Die Samichlaus-Einsätze konnten auch unter der neuen Organisation durchgeführt werden und 
machten so in Entfelden viele Kinder froh. 
 
 
Fröschli (Stv Cornelia Jäger) 
 
Infolge Militärdienst von Remo erklärt Cornelia den Jahresbericht. 
Die Fröschli-Schar ist aktuell mit leicht sinkender Kinderzahl konfrontiert. Daher wurde eine Flyer-
Aktion lanciert um wieder mehr Bekanntheit zu bekommen. 
 
 
Materialkommission (Christian Gloor) 
 
Das vergangene Jahr war eher ruhig. Das gesamte Team war jedoch stark engagiert an der 
Kellersanierung. 
Es wurde ein neues Trocknungsgerät angeschafft. Im Gang wurden zusätzliche Möglichkeiten 
geschaffen, nasse Blachen und sonstige Artikel trocknen zu lassen. 
 
Verschiedene Mitglieder engagieren sich neu im Mat Team. Zudem konnte ein neuer Mat-Chef 
gefunden werden. Neu dabei sind Luca (Mat Chef), Christoph, Philipp, Christian, Celine, Dominic. 
 
 
Hauskommission (Christian Gloor) 
 
Das Holzlager ist im Verlaufe des Jahres dem Vandalismus zum Opfer gefallen. Daher musste es 
neu erstellt werden. Gleichzeitig wurde auch die Abfallsammelstelle integriert. 
Wie immer standen verschiedene Unterhaltsarbeiten an. 
Anfang Heizperiode hatten wir plötzlich ein kaltes Haus: Ursache war ein Pumpendefekt 
 
Das Haus erfreut sich nach wie vor grosser Beliebtheit. Smoli ist sehr aktiv und vermietet das Haus 
häufig. 



Um die Feuerstelle werden bald neue Bänkli zu stehen kommen. Sie wurden durch eine Spende 
der Frauen-Brocki Oberentfelden ermöglicht. Vielen Dank. 
 
 
Aktuar (Martin Fischer) 
 
Martin stellt die aktuellen Mitgliederzahlen vor. In der Buebe- und Meitli-Jungschar konnte ein 
Anstieg der Mitgliederzahlen erreicht werden. Hingegen sind mehrere Leiterinnen und Leiter 
ausgetreten. 
  
Präsident (Christoph Herzig) 
 
Christoph Herzig erläutert die Aktivitäten vom vergangenen Jahr. Stark beschäftigt hat den 
Vorstand die Sanierung des UG. Zudem war der Flohmärt ein Anlass, wo der gesamte Vorstand 
eingebunden war. 
Inzwischen konnte auch eine Vizepräsidentin gefunden werde. Mit Cornelia Jäger nimmt eine 
aktive Leiterin Einsitz in den Vorstand.  
Die Erarbeitung des Budgets sowie die Vorbereitungen auf die GV waren ebenfalls Aktivitäten. 
 
Gesamthaft haben 10 Vorstandssitzungen stattgefunden. 
 
 

5. Rückblick Sanierung Untergeschosses 
 
Die Sanierung konnte im 2018 abgeschlossen werde. Christian stellt die durchgeführten Arbeiten 
vor. 
 
Der Umbau der Küche und des Bastelraums wurde damals durch den Wasserschaden unmittelbar 
gestoppt. Nun konnte dieser Umbau fertiggestellt werde. 
 
Die Einbauschränke im Gang wurden ausgebaut und an neuer Stelle beim Eingang wieder 
montiert. 
 
Die WC-Anlage wurde angepasst und so auf die heutige Nutzung angepasst. 
 
Christian lädt die Anwesenden ein, nach der GV noch einen kurzen Rundgang zu machen. 
 
Die gezeigten Bilder werden mit Applaus der Anwesenden zur Kenntnis genommen. 

 
 
6. Jahresrechnung 2018 und Bericht der Revisoren 

 
Rita Castineiras stellt die Jahresrechnung 2018 vor. Sie erläutert einige Detailposten. 
 
Aufwand  
3220 Drucker / Kopiergerät: Die vorgezogene Beschaffung von Toner hat zu einer 
Budgetunterschreitung geführt.. 
3320 Jungschilädeli: Das Lädeli wird wieder stärker genutzt. Den höheren Ausgaben stehen auch 
höhere Einnahmen gegenüber. 
3910 Aufwand JS-Zentrum. Die Abweichung ist auf diverse Aufwände zurückzuführen. So mussten 
ein Dächli erstellt, Wetterfühler repariert und eine Klappe im Wasserablauf installiert werden. 
3911 Sanierung UG: In den Jahren 2017 und 2018 wurden für die Sanierung total 93‘000 CHF 
ausgegeben. Von der Gebäudeversicherung wurden insgesamt 31‘000 CHF zurückvergütet. 
 
Ertrag:  
4210: Der Flohmärt hat mit über 12‘000 CHF Nettogewinn sehr gut abgeschlossen.  
4990 Rückstellungen: Um die Sanierung und Aufwertung des UG finanzieren zu können hat der 



Verein Rückstellungen aufgelöst. 
Rita erläutert die Bilanz mit abgegrenzten Vermögenswerten. Das Vermögen hat um 50‘000 CHF 
abgenommen. Nun haben wir noch ein Vermögen von 38‘000 CHF. 
 
Die Revisoren Corinne Oeschger und Thomas Scheiber lesen den Revisorenbericht vor.  
Bemerkenswert ist die korrekte Rechnungsführung der Sanierung des UG sowie der erneut 
erfreuliche Gewinn des Flohmärts, welche durch viele klein und Kleinstbeträge zusammenkommt. 
Sie empfehlen die Genehmigung der Rechnung 2018 und die Verdankung der Rechnungsführung. 
Die Rechnung 2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

6. Budget 2019 
 
Rita Castineiras erläutert das Budget 2019.  
Nach einem sehr teuren 2018 mit Auflösung von Vermögen ist dieses Jahr ein zurückhaltendes 
Budget erarbeitet worden. 
Es ist vorgesehen, wieder Rückstellungen von 4000 CHF erzielen zu können. 
Am Jungscharzentrum sind in diesem Jahr keine grösseren Arbeiten oder Sanierungen geplant. 
 
Leider ist das Kopiergerät am Ende der Lebensdauer und muss ersetzt werden. Daher ergeht der 
Aufruf an alle Mitglieder, sich beim Vorstand zu melden, wenn gute Konditionen für die 
Beschaffung eines neuen Kopiergerätes vorhanden wären. 
 
Auf eine Anfrage eines Mitgliedes bezüglich Beiträgen an die Region erklärt Jana (Region), wie die 
Mitgliederbeiträge verwendet werden. 
 
Das Budget 2019 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

7. Wahlen 
 
Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zu Wiederwahl. 
Als Vizepräsidentin stellt sich Cornelia Jäger, langjährige Leiterin zur Verfügung. Sie stellt sich kurz 
vor.  
 
Martin Kohlbeck übernimmt als Tagespräsident die Wahlen des Vorstands.  
 

a.) Christoph Herzig wird als Präsident einstimmig bestätigt. 
b.) Cornelia Jäger wird einstimmig in den Vorstand als Vizepräsidentin gewählt. 
c.) Rita Castineiras (Kassier), Christian Gloor (Haus- und Materialkommission) und Martin 

Fischer v/o Fryk (Aktuar) werden einstimmig bestätigt. 
d.) Thomas Scheiber v/o Loki und Corinne Oeschger werden einstimmig als Revisoren 

bestätigt.  
 
Martin Kohlbeck erwähnt im Anschluss an diese Wahlen, wie die Synode bezüglich finanzieller 
Unterstützung der Cevi diskutiert hat. Dank einer grossen Anzahl ehemaligen CevianerInnen 
konnte eine Budgetkürzung abgewandt werden. Er fordert die Aktiven Leiterinnen und Leiter sich 
mit dem C im Cevi auseinanderzusetzen. 
 

9. Jahresprogramm 2019 
 
Cornelia stellt das Jahresprogramm 2019 vor.  
 
Auf folgende Anlässe wird speziell hingewiesen: 
In den Frühlingsferien finden verschiedene Kurse statt. In der 3. Sommerferienwoche findet ein 
SoLa statt. Ebenso sind die wiederkehrenden Anlässe wie WWG, Samichlaus, WaWei und Schitag 
wieder eingeplant. 



Die nächste GV ist am 2.3.2020. 
 
Das Programm wird genehmigt. 
 

 
10. Verschiedenes und Umfragen 
 
Unser Hauswart Martin Kohlbeck v/o Smoli ergreift das Wort. Mit Stolz erzählt er vom „rote Huus 
näbe de Badi“. Er bedankt sich für die zahlreichen Helfer. Er erzählt auch einige Anekdoten aus 
den Vermietungen. 
Spezieller Dank geht an Yvonne Steiner, welche unser Haus reinigt, Margrit Anaheim, welche sich 
seit Jahren um die Tüechli kümmert und Irma Weibel, welche die Vorhänge im Schuss hält. 
 
Elia ergreift das Wort und macht Werbung für den Flohmärt am 11.5. Da sind viele helfende Hände 
gebraucht. 
 
Giga bittet die Anwesenden, sich umzuhören bezüglich eines günstigen Kopiergerätes. 
 
Verdankungen 
 
Der Präsident bedankt sich bei allen engagierten Mitgliedern. Speziell erwähnt er 

- Margrit Anaheim fürs Tüechli waschen. 
- Yvonne Steimer, welche unser JSZ reinigt. 
- Besa Morina zusammen mit Gabi Strasser für das grosse Engagement am Samichlaus-

Anlass. 
- Thomas Hunziker für das Betreuen unserer Webseite. 
- Die Gemeinden und Kirchgemeinden für die finanzielle Unterstützung und das Wohlwollen. 
 

Das  ALT und das Mat-Team werden mit einem Fresspäckli und einem grossen Applaus verdankt. 
 
 
Diverses 
 
Jana überbringt die Grüsse  des Regionalverbandes. Die Cevi Jungschar Entfelden ist eine der 
grössten Abteilungen. 
Zudem stellt sie in Aussicht, dass vom Verband Aktionen geplant sind, um die Bekanntheit zu 
steigern und einen intensiveren Austausch mit den Abteilungen zu fördern. 
  
Christoph Herzig v/o Giga bedankt sich bei allen Anwesenden für die aktive Teilnahme und 
schliesst die GV.  
 
Im Anschluss wird ein kleiner Apéro serviert. 
 
Oberentfelden, 25.3.2019 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
Martin Fischer  
Aktuar Verein Cevi Entfelden 


